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| Bett der anne Saale zu Danzig. 


Kömigl. Propinzgiaf- Zutelligeng-CoBtoir im pe- Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe Re. 38 5. 
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No. 22. Mittwoch, den 27. Jaunar | 1847. 


Angemeldete Fremoe. 
Angekommen den 25. und 26. Januar 1847. 

Hert Gutsdeſitzer Heine aus Felgenau, Herr Kaufmann Otto Kruſe aus Berlin, 
tog im Engliſchen Houſe. Hen Rittetgutsbeſitzer Graf Krockow von Wickerode auf 
Krockew, Herr Inſpector und Nechnungsführer H. von Morſtein aus Lalkau, Frau 
Gutsbeſitzetinnen Kuuht und Kiepke aus Pr. Stargardt, log. im Hotel du Nord. 
Herr Zimmermteiſter F. Heinze und Herr Mühlenmeiſtet F. Grund aus Dirſchau, 
Herr Gursbefiger C. Bruhns nebſt Frau Gemahlin aus Borreſchan, Herr Oekonom 
H. Hintzmann aus Kamine, Herr Gutsbeſitzer A. Dintzmaun aus Piyrowin, Herr 
Ammann M. Below aus Krockow, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Guts⸗ 
veſitzer Fliesbach nebſt Frau Gemahlin aus Kuhrau, Meſſing nebſt Herrn Sohn 
aus Kobiing, Herr Gutspächter Gerner aus Nanitz, Herr Kaufmann Eduard Nau⸗ 
mann aus Königsberg, log. in den drei Mohren. Die Herren Rittergutsbeſitzer 
Nitzdowski aus Brzemina, Zielke aus Kelkow, die Herren Kaufleute Fürſtenderg aus 
zeufadt, Kollmann aus Lauenburg, Here Pfarrer Krupka aus Orhoft, log. im Hotel 

D Herr Gutsbeſitzet und Rittmeiſtet a. D. Plehn nebſt Frau Gemahlin aus 
en, log. im Hotel de Thorn. e — 


* 4 N ii E. 1 5 
. Hiolz⸗Auctionen im Grebiner Walde. 
5 Mehrere hundert Stück Nutzholz und zwar ganz vorzügliche Eſchen, Ahorn, 
Rüſtern, Eichen ze. fo wie Stangen aller Klaſſen, Brennholz in Kloben, Knüppeln 
und geputzten Reiſern und Strauch aus dem Grebiner Walde, ſollen in Zuweilen 
* Montag, den I. Februar e, N 
und Dienſtag, den 9. Februar o., 
an Ott und Stelle anſtehenden Terminen verauctionitt werden. 
Die Termine zur Abfuhr werden rückſichtlich der einzeinen aufgeſetzten Heu⸗ 
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8 


fen Breunholzes in der Kicitation deſtimmt werden, jedoch dergeſtalt, daß als letz⸗ 
de Friſt unt 4 Wochen bewilligt werden können. r ki 
= Das Nusholz wird auf dem Stamme verkauft, und die Rodung den Käufern 
überlaſſen. i 
Pie Zablung erfolgt ver der Abnahme und zwar am 1. 2. 3. Februar und 9 
10. 11. Februar im Förſterhauſe zu Grebin, don da ab auf der Kämmerei⸗Haupt⸗ 
Kaſſe zu Danzig. 8 ; 3 s 
Von den Ficitatzons⸗Terminen ab gerechnet, fleht das verkaufte Holz für Rede 
nung und Gefahr der Käufer. 8 f 
Anfang der Auction 9 Uhr Morgens. 
Danzig, den 25. Januar 1847. \ 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
2. Die Antieferung der Uniformſtücke für die Wegewärter meines Bau⸗Kreiſes 
pro 1647, beſtehend in 4 Mänteln, 6 Litepken, 6 Paar Beinkleidern und 6 Hüten, 
ſoll dem Mindeſlfordernden im Wege der Submiſſion überlaſſen werden. Die Sub⸗ 
miſſionen müſſen verſiegelt, bis zum 29. d. M. bei mir eingereicht werden, an we 
chem Tage, Mittags 12 Uhr, die Eröffnung derſelben erfolgen ſoll; die Bedingungen 
ſind jederzeit bei mir einzuſehen. 5 
Danzig, den 21. Januar 1847. 
3 Der Wegebaumetſter, 
Hartwig. 


Frrretrar iche Angzeige. 


3. In L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Vuchhendlung, Jopengaſſe 598. 
iſt zu haben: 8 


. Albrecht, Dr., Wundarzneikunſt um häuslichen Gebrauch 
oder Anweiſung: wie man ſich bei äuſſerlichen Verletzungen, — Entzündungen, — 
Geſchwüren. — Reſe, — Krebs, — Warzen, — Hühneraugen, — Brüchen, — 

Verrenkungen und Wunden zu verhalten habe. Zweite verbeſſerte Auflage. 


x Preis: 10 Sgr. 


f A n g T e n i 
4. Unterzeichnete wird Mittwoch, den 3. Februar c., von 8 Uhr Morgens ab, 
ihr ſämmtliches lebendes und todtes Inventarium, beſtehend in 16 Pferden, worun⸗ 
ter mehrere tragende Stuten, 10 Rüben, Jungvieh, Schaaſen und Schweinen, Dis 
verfen Acker⸗ und Wirthſchaftsgeräthen, Meubeln, Bienen u. f. w. oͤffertlich an 
den Meiftbierenden verlaufen, wozu Känfer an Ort und Stelle eingeladen werden. 
Palſchauerfeld, den 15. Januar 1347. 


. f Witwe Sudan. 
8. 5 Mittwoch, den 3. Februar, 
Konzert u. Tanz im fieundichaftlihen Verein, Anfaug 7 Wr, zu welchem die geehr⸗ 
ten Mitglieder nebſt Fannlien eingeladen werden. 
Der Vor ſt en d. 


6. E. Candid. lehrt alt. u, neue Sprach. u. all. S hulwiſſenſchaft. Hundg. 301. 


Kr * 


* 


ewe rde Verein 
| den 28. 5 des immia jun. 
Deonneritag, den 2 Abends 6 Uhr, Vortag des Herrn Steimmig jun. 


e be: D fma i n e n. 
Hierauf Gewerbebörſe. . a > 


Der Berftand d. Dam. Allgem. Gewerbe⸗Vereins. 885 
85 eee e 
3 heate r Anzeige. 

Mittwoch, den 27. (Abonn. sus ) Zum Benefiz für Gern Ditt, z. e. M. 
7 Uriel Acoſta, der Saducäer von Anſter dam. 4 
N Donnerflag, den 28. Keine Jeſuiten meht! oder der Günftling. 4 

; Original⸗Luſtſpiel in 5 Akten von Dr. Ludarſch. 

Fieitag, den 39, (Neu einſtudirt.) Das unterbrochene Opferfeſt. He⸗ 2 
5 roiſch⸗komiſche Oper in 2 Akten, von Winter. N 5 5 
; Sende. 


N 
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v. Das te Sympbpwies Konzert finder am Sonnabend, den 30. Ja- 
auar, im Saale des Gewerbehauſes, Abends 6 Uhr, fort. Einige wenige Billets 
1 Retlr. für Fremde find im Bureau, Keiterhagergaffe Ne. 104, noch zu haben. 
S. Baum Block. R. v. Fraptzius. Simpfon. v. Witzleben. 
10. KUNST- AUSSTELLUNG 
im Saale des grünen Thores. f 
Sie besteht aus mehr als hundert trefflichen Gemälden, worunter mehre 
von Sr. Majestät anvertraute; auch das berühmte Bildniss des Heren von 
Humboldt, von Begas, ist jetzt angelangt. Die Ausstellung währt bis zum 
31. d. M. Entree 5 Sgr. x PR 
11. Erwiderung anf Annonce 18. in No. 20, des Intelligenz⸗ Blattes: f 
Nein! — Warum? — Es liegt nicht datin. ME 
12. Vorräthig in der Antiquariars-Buchkandtung von Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 
No. 1000.: Mols, gr. franzöſ. Wörterb., eieg. engl. Leinwbd. 32 rtl. Trojanski, 
poln. ⸗deutſch. Wörterd. 2 Bd. Bromb. 836. Hibfrbd. ſt. 6 f. 27 rtl.; Börnes Schrif- 
ten, 4 Thle. in 2 Bdu. Hleftbd. LE ztl.5 Louiſe v. Voß 10 gr.; Agnes Franz. 
Andachte buch, Eſſen. 638. ft. 14 ul. f. 20 ſgr.; Göthe, Clavigo, Stella 74 ſgr.; 
Neider, Geheimniſſe d. Blumiſteni, 2 Bde. 3te Aufl. Hibldt. 14 rtl. 
5 Das in Altſchettland 60. beiegene Bartengrundſtück und 1 dazu gehöriger 
S er Ackerland ſteht aus freier Hand zu verkanfer. Die Kaufbedingungen find 
ladtgebiet 3. beim Herrn Kaufmann Klewer entgegen zu nehmen. a 
8 Here Prediger Dr. Scheffler wird gebeten, feine letzte Epiphanien-Pie- 
ne a in den Druck zu geben. i 4 Sec 5 
oe eh Brennholz, der Kl. zu 7 rtl. 10 far, kl. gehauen 8 rtl., Zubre 
frei, nimmt Beſteuungen 2 Seite, Wollwebergaſſe in der Varbierftube, ” 
16. Der ehrliche Finder des Iten Buches von Nacht und Morgen, wird gebe⸗ 
beten, daſßeibe Bottchergaſſe 1063., gegen eine angemeſſene Belohuung abzugeben. 
17. Oberhemden und ondere Wäſche wird gut und ſauber verfertigt; um recht 
viel Beſchäftigung bittet eine Wittwe Goldſchmiedegaſſe No. 1073. l 


ER 
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18. Mehrere Theaterfreunde erſuchen Herrn Director Sense den alten Feldherm 
8 zur Day zu . 5 1 > 0 N 
EN; eneral:-Verfammlung des Vereins für Journalieren⸗Berbindun iſchen 
a und oppot: Sonnabend, den 30. d. M., Nachmittags 2 Uhr, (derten 
gaſſe No. 1488. 5 

20. Ein in der Rechtſtadt gelegenes Grundſtäck, in dem ſeit 30 Jahren eine 
Victualien-Handlung und eine Schankwirthſchaft mit dem günſtigſten Erfolge ber 
trieben, iſt ohne Einmiſchung eines Dritten ſofort zu verkaufen. Näheres Breitgaſſe 
No. 1166. 1 Tieppe hoch. ö 
21. Ein junger Menſch von 25 Jahren, der Zeugniſſe 
Ken guten Führung aufweiſen kann, ſucht Umſtände halber vom 1. Februar d J. 
bei Herrſchaften in irgend ciner Art ein Unterkommen, laut guter Behandlung, freier 
Station und Beköſtigung. Die werthen Adreſſen unter A. Z. mimme das Königl. 
Intelligenz Comtoir a. " a . 

22. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Donnerſtag, 
den 28. d. M., Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schubart. 
23. Poggenpfuhl No. 195. finden Peuſionaite freundliche Aufnahme. a 
24. Ein Knabe (Kleinſtädter), der Secunda beſucht hat, ſucht eine Lehrlingsſtelle 
in einer Materialhandlung. "Näheres Schnüffelmarkt No. 635. Mittags 1—3 Uhr. 
25. Preis verzeichniſſe der Saamenhandiung J. G. Booth & Co. in Hamburg, 
für diefes Jahr gültig, find gratis zu haben rechtſt. Graben No. 2087. 3 
g F a a a a a EN 

26. Handegaſſe No. 245. iſt eine Hange und Porſtube ſegleich oder zu Oſtem 
an einzelne Perſonen zu vermiethen. 8 

27. Sandgrube No 385. B. find 4 Zimmer, Küche, Bodan und Keller zu 

mierben und den 1. April c. zu beziehen. . > 
5. Breitgaſſe 17 1201. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

29. Langgarten No. 213,14. geradeüber dem Gonvernement, iſt wegen Mer 
ſetzung die Gelegenheit, beſtehend aus 3 zuſammenhangenden Stuben weht Küche, 
Stube, Boden, Keller, Holzſtall und Commoditée zu Oſtern zu vermiethen. 

30. In d. 5 Bäckerg. 1787. i. 1 Oberwohn. v. 2 Stud, u. eign. Thüre z. verm. 
31. Eine oßngelegenkeit mit eigner Thür, bestehend aus einem Saal u. 
9 Zimmern, Küche, Keller nebſt allen Bequemlichkeiten, ſo wie Srallung für 8 
pfetde und einem ſchönen großen Garten, ſſt von Oſtern ab zu vermiethen. Mä⸗ 

here Aus kunft ertheilt der Commiſſionair Boſchke, Johannisgaſſe No: 1324. 

32. Brodbänkengaſſe 668, iſt die Saal⸗Etage nebſt allen Bequemlichkeiten (al⸗ 
uus neu decotirt) zu bermiethen. TR : r 
Breitgaſſe 1916. find 2 Stuben nebſt Küche u. Bodenkammer zu vermiech. 
Brabank iſt ein Logis mit 3 neu decoritten Zunmern und 1 Kabinen nebſt 
Küche, Keller und Boden zu Oſtern zu vermiethen. Näheres Brabank No. 1768. 

33. Leegenthor, Mottzauerg. 310,12. b. Zimmermſtr. Eggert ſ. Wohnung. 3. o. 
36. Hol, markt No, 2, iſt die obere Gelegenheit zu vermierhen. Das Nähere 
ebendaſelbſt eine Treppe hoch. 5 . 


—— — 
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Bellage m Danziger Junteiligenz⸗ Bait. 
| Me. 22. Mittwoch, den 27. Januar 1847. 


37. Fiſchertder No. 133. iſt die Welle-Etage, deſtehend aus 3 Zimmern, Re 
a Bing tüche, Keller, Boden u. fonſtigen Bequemlichkeiten 8 Oſtern zu vermiethen. 
38. San zube 432. iſt e. Ob.⸗Wohn. v. 3 Stud, Küche, Eintr. i. Gast, 3. Oſt. z. v. 
39. _ Bettchergafe No. 1064. it eine Dbergelegenheit, deſtehend aus 2 Stuben, 
Mebenfobinet, Küche und Boden zu vermicthen. Näbetes Bötichergaſſe Ne. 249, 
40. Mattenbuden find 2 nebencinaudethäugende Zimmer, auch wenn es ge 
wünſcht wird getheit, mit auch ohne Meubeln nebſt Aufwartung, an einen Herrn 
zu veimietben. Näheres Langgarten No. 232. zwei Treppen hoch. 
41. Hundegaſſe No. 282. iſt ein Logis mit 2 Zimmern nebſt Kabinet uad 1 
Zimmer partetre mit Köche, Keller u. Waſſer a. d. Hofe zu verm. Näheres oben. 
42. Breiteg. 1216. 1 Ti. h. m. vome iſt 1 Stube m. Meub. z. 1. Febr. z. v. 
41 Jopengaſſe No. 734. if die Hange und Unter⸗Etage zu vermiethen 
44. In der lebhaften Gegend der Rechtſtadt iſt ein Lokal, worin bis jetzt das 
Deſtillations,Geſchäft betrieben wird, nebſt Wohngelegenh., gänzl. Einrichtung zu 
dieſem oder jed. and. Geſchäft zu vermiethen. Näheres Holzmarkt Ro. 1339. 
45. Poggenpfuhl iſt e. Oberw. v. 2 Stud., Küche z. v. Nah. Fleiſcherg. 58. 
46. Heil, Geistgasse No. 978. 2 Treppen hoch, sind 2 Stuben vis a vis, 
Küche, Boden &c, sgl. oder zu; rechter Ziebzeit, an ruhige Bew. zu . 


ren 8 
47. eitag, den 29. Januar 1847, Vormittogs 10 Uhr, wird der Makler Jantzen, 


im Keller in der Hundegaſſe unter dem Hanſe No, 255. an den Melſtbietenden gegen 


baare Bezahlung verſteuert verkaufen: 
200 Bont. div. Rheinweine, 500 Bont. Chätenu Lafitto, Chat. Leoville, Chat. 


— 


Margeaux, 200 Bont. Dry Madeira, 250 Bout. Chablis, 200 Bout. Haut 


Sauternes, 200 Pouthieu & Foncher, Vi. Olivier Fleur de Sillery- 
48. Eine reichhaltige Sammlung von Büchern aus allen Fächern des Wiſſens, 
Landkarten, Kupſerſtichen und Lithographietn, wird 8 
Montag, den 22. Februar d. J. Bar 
und den folgenden ‚Tagen, im Muctiopd-Lolale Holzgaſſe No, 30: meiflbierend ver- 


taufı werden und ſind Kataloge dazu dei mit zu haben. 5 
| Se 8 5 ' J. T. Engelhard, Auctiogatot. 
Sachen zu verkaufen in Danis. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


4 em gußeiſ. Ofen ie zu verfanfen Kobtenmartt 2040. 


50, Pemme Sil d. 6 Sgr. find Longg, 85, zu verkaufet⸗ 5 
51. 12 Sch Fel . 0 5 haftung eine, auch ein beſchla⸗ 


gen, Unseriälisten werden Pietzkendorf No. 15 nachgewieſen. 


. oggen⸗ Kleie 24 Sgt. p. in groß, Quantüät,, dil. Sandgtebe 46 
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53. Ausverkauf zurückgeſetzter Waaren bei f | 
9 


Mer Schweitzer, Langgaſſe 378. 

54. Ausgezeichnet ſchöne geräuch. Fleiſch⸗Mürſte erh. bill. H. Vogt Breitg 1198. 
55. Riederſt. Schilfg. 359. Th. 8, ſteht ein mahag. Sopha billig zum Verkauf. 
56. Ein 8, lauges u. % breites Schild it billig zu verk. Böttchergaſſe 1060. 
57. Eine Heine feingebaute Wachtelhündin iſt Ohra No. 81. zu verkaufen. 


58. Pflaumen⸗ und Kirſchkreide, Tafel und Cathatinen⸗Pflau⸗ 
men, beſte tr. Kirſchen d. Blaubeetren, Sardellen, holland. Heeringe, ki. holl. 


Käſe, ächte Havanna-Cigatren, Rape da Bahia, Mocka⸗Caffee, Honig u. 
alle andern Colonial + und Material-Waartu und Droguen empfiehlt zu billigen Preis 


fn F. G. Kliewer, Aten Damm 1237. 
so. Herren⸗Perücken, Damenſcheitel, Lockenu. Flechten 


empfiehlt G. Sauer, Matzkauſchegaſſe No. 420. 
60. Tobiasgasse No. 1860. steht ein mahagoni tafelfürmiges Fortepiano 
von 6 Octaven und sehr gutem Ton zu verkanfen. 


61. 100 Stück Parchende find mir Direct eingefandt, die um 
ſchrel zu räumen z. Fabrik⸗Preiſe, lück⸗ u. ellenweiſe verkauft werden. Alle Sorten Klei⸗ 
der⸗, Neſſelkattune, Betibezüge, Einſchüttungen, quarirte Wollenzeuge u. a. Artikel 
empfiehlt g J. T. Berganzki, Holzmarkt. 

62. Topfergaſſe 26. wird großes Roggenbrod und Roggea⸗Kleie billig verkauft. 


63. Ein mahagoni Fluͤgel⸗Fortepiano z Surrape amd 
Rittergaſſen⸗Ecke No. 1656. billig zu verkaufen. . 
Sachen zu verkaufen aufferbatd Danzigs. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
64. Noth wendiger Verkauf. 
; Lande und Stadtgericht zu Eibing- 

Die zur Concuts⸗Maſſe der Kaufleute Iſidor und Julius Valentin gohörigen 
hiefelbſt auf dem alten Markt sub A. I. 98. b. und in der Fleiſcherſtraße suh A. 
I. 98. bb. belegenen Grun ſtücke, abgeſchätzt auf 5666 Thlr. 4 Sgr. 4 Pf. und 
teſp. 1437 Thlr. 20 Sgr. 11 Pf. zwseige der nehft Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in unſerer Megiftratur einzuſehenden Taxe, follen 

f ö am 19. Mai 1347, 

> a Vormittags um 11 Uhr, 

au ordentlicher Getichisſtelle ſubhaſtirt werden. en 

: nee. i 
65. Die am vorigen Sonnabend angekündigte Predigt iſt erſchienen und von 
heute ab in det Wed elſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe No. 563., bei mir und 
beim Küſtet Herrn Groih zu haben. Dr. Scheffler. 
3 —— — 


Amtlich mitgetheilte Beſchlüſſe 
1 = er: 


7 y e 5 ö 
Stadtverordneten⸗Verſammlung. 


Sitzung vom 22. Januar 1847. 


Anweſend 50 Mitglieder. 


Gegen Ertheilung des Bürgerrechts an: 
) den Referendarius Carl Heinrich Friedrich Heidfeld, 
) den Schuhmachergeſellen Carl Friedrich Brehmer, 
3) den Carl Friedrich Alexander von Lobell; 
4) den Satttergeſellen Johann Gottlieb Eduard Grand, 
5) den Tiſchlergeſellen Carl Eduard Ewert, 
6) den Schuhmachergeſellen Friedrich Eduard Damrau, 
7) den Goldarbeiter Adolph Magnus Hybbeneth; 5 
8) den Handlungs⸗Gehilfen Robert Wilhelm Stelter, 
9) den Büchſenmacher Herrmann Auguſt Friedrich Bergmann, 
10) den Braumeiſter Andreas Michael Bernatzki, 
14) ven Tiſchlergeſellen Ephraim Ludwig Vollmüller, 
12) den Schuhmachergeſellen Eduard Robert Dobritter, f 
13) den Korbmacher Carl Julius Fritze, 5 x 
14) den Reſtaurateur Johann Friedrich Engelmann, f N 
15) den für großjährig erklärten Handlungsgehülfen Richard Theodor Damme, 
16) den Schubmachergeſellen Johann Friedrich Wilhelm Glück, 
17) den Hand lungsgehülfen Carl Adolph Albert Ludemann, 
16) den Bürſtenmacher Gerhard Schröder, s 
19) den Tuchmachergeſellen Ferdinand Friedrich Bielan, 
5% den Klempnergeſellen Carl Eduard Höpner, 
21) die unverehelichte Franziska Detert, 8 
22) den für großjahrig erklärten Uhrmacher Carl Auguſt Kreſin, 
23) deu Zimmergeſellen Carl Wilhelm Schultz, , 
24) den für großjährig erklärten Tuchmachergeſellen Auguſt Julius Engler, 
25) den Schmiedegeſellen Friedrich Julius Ihlefeldt, 5 : 
26) den Kaufmann Franz Auguſt Wilhelm Muchow, 3 
27) den Drechslermeiſter Heinrich Guſtab Herrmann Wannack, 
28) den Sartlergeſellen Carl Heinrich Gerner, 
209) den Tiſchlergeſellen Samuel Gotthilf Meltzer, a 
30) den für groß. erklärten Handlungsgehülfen Eduard Guſt. Amandus Schmude, 
r und gegen koſtenfteie Ertheilung des Bürgerrechts au a 
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31) den Invaliden Johann Jacob Speyer, aus Cöslin gebürtig, 65 Jahre alt, 
‚ evangelifch, da er 30 Jahre im Militair gedient und die Feldzüge von 18137, 
mitgemacht hat, er auch, nach Ausſage der Bürgerzeugen, keine Mittel zur 
Bezahlung der Bürgerrechtsgelder beſitzt, PIE i 
iſt nichts zu erinnern. ? . f a N ; 
Auch wird darin gewilligt, dem taubſtummen Tiſchlergeſellen Edward Vurrmel⸗ 
ſter, aus St. Albrecht gebürtig, 33 Jahre alt, evangeliſch, das Bürgerrecht unent⸗ 
geldlich zu ertheilen, da er ſich dann ſelbſtſtändig zu ernähren im Stande ſein wird. 
Die Riederſchlagung von 13 Thlr Miethsſteuer⸗Ruckſtaͤnde pro Oſtern bis Mi 
chaeli 1846 wird genehmigt. j 
Die für den zum Stadtrath und Syndikus erwäͤhlten Herrn Regierungs⸗Rath 
Pfeffer vollzogene Beſtallung wird dem Magiſtrat überreicht. = i 
Der Special⸗Etat fur die Territorial⸗Receptur für 1847 wird den Pruͤfungs⸗ 
Commiſfarien übergeben: ; ER 
Die Angelegenheit, ob das Amt eines Plankenſchreibers und eines Bleihofſchrei⸗ 
bers nach dem Beſchluſſe der Aelteſten der Kaufmannſchaft in einer Perſon zu verci⸗ 
nigen oder, nach dem Verlangen der Stadtverordneten⸗Verſammlung, jedes mit einem 
beſondern Beamten zu beſetzen ſei, wurde nochmals eroͤrtert und durch Stimmen⸗Mehr⸗ 
heit beſchloſſen, das durch die dazu ernannte Commiſſion entworfene Vorſtellen an 


das Königl. Miniſterium von Seiten der- Stadtverordneten⸗Verſammlung abgehen zu 


laſſen, da der Magiſtrat ſich dahin erklaͤrt hut, daß daruber, ob iene beiden Aemter 
mit einer oder mit zwei Perſonen zu beſetzen ſeien, nur den Aelteſten- der Kaufmann⸗ 


1 15 die Entſcheidung zuſtehe und es daher abgelehnt hat, ſich im Sinne des Be⸗ 
) 


luſſes der. Stadtverordneten⸗Verſammlung beim hohen Miniſterio zu verwenden. 
oe des au das hohe Miniſterium gerichteten Vorſtellens wurde dem Magiſtrat 
überreicht. — 2 
Es wird genehmigt, daß den Vorftchern des Lazareths der Conſens zum Ab⸗ 
ſchluß eines Erbpacht⸗Contracts mit dem Johann Plinsk' ertheilt werde, uber cinen 
Platz in Neufchortland von 110% Ruthen gegen 30 Thlr. Einkauf und 5 Thlr. 


jahrlichen Canon. a EN, 
Ueber die Rechnung des ſtaͤdtiſchen Aichungs-Amtes pro 1845 wird die De: 
charge ertheilt. a 2 
Die Benachrichtigung, daß die Koͤnigl. Regierung 795 Thlr. 10 Sgr. 6 Pf. 
als den Betrag der in den Jahren 1834 bis 1642 von der Stadtgemeine gezahlten 
Crinnnal⸗Koſten des neuen Gebiets zur Erſtattung as die Kaͤmmerei⸗Kaſſe angemiefen 
habe, wurde verleſen. — je . 8 N 


* 
. 


ar — 5 r 5 


Danjig, gedruckt in der Wedelſchen Hofbuchdruckerel. 


